
UNESCO-Welterbe Klosterinsel ReichenauInsel Reichenau
Abt-Berno-Straße, B1-B3
Abt-Hatto-Straße, D5
Adalbertstraße, C3
Allenwinden, B2
Am Vögelisberg, C3-C4
Am Wollmatinger Ried, B6
An der Schiff slände, C2
Arenenbergweg, D4-D5
Auf der Haide, B1
Berggässle, D4
Bradlengasse, B1
Burgstraße, B3
Dr. Karl-Flesch-Straße, B1-C2
Eginostraße, A1
Eichenweg, D4
Ergat, B3
Ermatinger Weg, D4
Fährenhorn, D4
Felchenweg, C3-D3
Fischergasse, A1
Forellenweg, D3
Frh.-v.-Hundbiss-Straße, B3-C3
Gallus-Oheim-Weg, B2-B3
Gewerbestraße, C3-C4
Häfelishofstraße, B2
Haitostraße, B3 
Hasenhof, D3 
Hechtweg, C3-D3 
Herm.-Contr.-Straße, B3
Hirschengasse, B3
Hochwartstraße, C3
Höriweg, C1 
Im Estlikofer, D4 
Im Genslehorn, B1 
Im Hörnle, A1 
Im Palmenetter, C2 
Im Rasthof, B2 

Im Spitz, C3-C4 
Im St. Gotthard, B2-C2 
Im Streichen, D5 
Im Weiler, B3 
Im Winkel, A1
In der Abtswiese, D4-D5 
Kretzerweg, D4 
L.-Braumann-Honsell-Weg, C2-C3
Landgasse, B4-C3 
Marktstraße, C4 
Markusstraße, C3 
Maurershorn, D4
Meinradstraße, B2-B3
Melcherleshorn, C1 
Merzengasse, C1
Mittelzeller Straße, B3-C3 
Moosweg, C3-D4 
Münsterplatz, B3 
Niederzeller Straße, A1-B1 
Obere Ergat, C3 
Obere Rheinstraße, C3-D4 
Oberzeller Straße, D4-D5 
Pirminstraße, B3-D6 
Rauhofweg, C3 
Reutegasse, D5 
Riedstraße, A1-B2 
Rosendornweg, C3 
Salensteinweg, D5
Schloßstraße, C2-C3 
Schulstraße, B2-B3 
Schwyzerweg, C2 
Seestraße, B3-D5 
Setzeweg, B3-C3 
Spiegelberg, C3 
Spitzgasse, B2 
St. Georg-Straße, C4-C5 
Stedigasse, C2 
Strandbadstraße, A2-B3 

Tellerhofweg, C3
Thurgauer Weg, C2 
Untere Rheinstraße, C1-C3
Walahfrid-Strabo-Weg, B3 
Wittigowostraße, B2-B3 
Zanderweg, D3-D4
Zelleleweg, D5 
Zum Sandseele, B1-C1 
Zum Schatthütle, C1-C2 
Zur Säge, C3-C4 
Lindenbühl
Feursteinstraße, A6-B6 
Göldern, B6
Gnadenseeweg, B6
Hegaublick, B6
Illenau-Weg, B6 
Inselblick, B6 
Kindlebildstraße, B6 
Kornblumenweg, B6 
Leopold-Oster-Weg, B6 
Lindenallee, B6 
Maximilan-Thumm-Weg, B6 
Sonnenblumenweg, B6 
Unterseestraße, B6 
Waldsiedlung
Alte Weberei, A5
Am Dachsberg, A5-A6
Am Herrlebühl, A6
Am Mixtenhölzle, A5
Am Pfaff enmoos, A5
Birkenweg, A6
Buchbrünnleweg, A5-A6
Erlenweg, A5
Eschenweg, A6
Fohrenbühl, A5
Karl-Beck-Straße, A5
Spechtweg, A5 
Tannenweg, A6

Gesundheit
  1. Ärzte (Allgemeinmed.), B3+D4
 2. Pirmin Apotheke, B3
 3. Clinic Pi (Orthopädie und Unfallchirurgie), B6
  4. Zentrum für Psychiatrie, A6
 5. Arzt (Kinder- & Jugendmed., D4

Banken
 8. Bezirkssparkasse Reichenau, B3
 9. Volksbank eG Konstanz, B3
 11.  Sparkasse (Göldern), B6

Einkaufen
 12.  Pfi ffi  kuss – Kräuter, Gewürze, D4
  Kräutergarten, C2 
13.  Bäckerei Laib & Seele, D5
 14.  Inselbäckerei Peter, BC3
15.  Bienenhof Reichenau, B3
17.  Reichenauer Fischhandlung, C5
18. Fischerei Werner Keller, B2
19.  Fischmarkt E. Koch, C2
20. Gemüse Pavillon, C4
21.  Reichenauer Inselbier, C4
22. Supermarkt Joe‘s nahkauf, C3
23. Weinhandlung Runge, A5
24.  Vinothek d. Winzervereins, B3
 25. Fruchtinsel Banholzer, C4
26. Lidl Supermarkt (Göldern), B6
27. Reichenauer Markthalle (Göldern), B6
28. Moser Seewein, C2
30. Deggelmann  Blumenkulturen, C2
31.  Haselberger Schnittblumen, B2
32.  Inge’s Bade-Lädele, B1
34. Moden Stöffl  er, B3
35. Reichenauer Garten Center, C4
 36. Münsterladen, B3 
38. dm-drogerie markt, B6

Hotels/ Pensionen/ Ferien- 
und Tagungshäuser 
39. Hotel mein inselglück, B3
40. Hotel garni Insel-Hof, B3
 41.  Hotel Restaurant Kreuz, D5
42.  Ganter Hotel Mohren, B3
43. Strandhotel Löchnerhaus, C2
44. Hotel Seeschau, C2
45. Pension Keller, C3
46. Pension Hobelbänkle, C3
47.  Gästehaus Seeblick, C4
49. FamilienFerien Freiburg, Haus Insel Reichenau, C3
50. Bürgle Ferienpension, A1

Gastronomie
54. Café am Kloster, B3 
55. Bütezettel, C4
56. Strandbad Reichenau, A2
57.  Café Restaurant Schiff , C3
58. Restaurant-Café „Zum alten Mesmer“, B3
59.  Restaurant „Zur Schiff slände“, C2
60. Enis Sport-Treff  Pizzeria-Rest., B6 
61.  STEDI Reichenau Kiosk, C2
62. Restaurant Seecafé, B3
63. Restaurant „Zum kleinen Löwen“, B3
64. Georg’s Fischerhütte, A1
65.  „die küferei“, C3
66. Reichenauer Salatstube, C2
67.  Gasthaus Fischerstube, D4
68. Gaststätte Baurenhorn, B2
69. Eisdiele „Venezia“, C2
70.  Restaurant „Seeräuber“, B3
71.  Inselcamping Sandseele, B1
72. MvseumsCafé, B3
73. Fisch-Bistro „Bei Riebels“, C5 
74.  Vereinsgaststätte Siedlerheim, A5

Sport & Freizeit
75. STEDI-Verleih, 
  Fahrrad- und Kanuverleih, C2
76. FreizeitCenter Reichenau, 
  Fahrrad- und Bootsverleih, B1
77. Lake SUP, A2
78. RadService-Punkt, D5 
 80. Fahrradverleih Koch, C2
81.  Segelschule, B1
82. Tennishalle, B6 
83. Fahrradlagerverkauf Joos, A6
84. Fahrrad-Werkstatt Schwarz, B1

Kunsthandwerk
86. Inselatelier Reichenau, C2
87.  Glasperlen-Manufaktur, B3
 89. Silberschmiede Stefan Epp, D5
90. Werkgalerie Hochwart, C3
91.  Atelier Drachenfl iege, B3

Sonstiges    
93.  Reichenau-Gemüse eG, C4
94. Gewerbegebiet Göldern, B6
95. Gewerbegebiet Tellerhof, C4

Kosmetik & Wellness    
 96. Schnitt-Oase, B3
98. Blum Kosmetikstudio, C4 

Gewerbe

Informationen zum ÖPNV  →

Tourist-Information Reichenau 
Pirminstraße 145 · D-78479 Reichenau · Tel. +49 7534 / 9207-0
info@reichenau-tourismus.de · www.reichenau-tourismus.de

Gestaltung: hggraphikdesign Heidi Lehmann

Straßenverzeichnis

Die Klosterinsel Reichenau im Bodensee hat die UNESCO in die 
Welterbeliste aufgenommen als Kulturlandschaft, die ein her-
ausragendes Zeugnis von der religiösen und kulturellen Rolle 
eines großen Benediktinerklosters im Mittelalter ablegt. Die 
gut erhaltenen Kirchen der Insel bieten anschauliche Beispiele 
der klösterlichen Architektur vom 9. bis 11. Jahrhundert, die 
sorgfältig restaurierten Wandmalereien zeigen die Reichenau 
als „künstlerisches Zentrum mit großer Bedeutung für die euro-
päische Kunstgeschichte des 10. und 11. Jahrhunderts”.

Die Klostergeschichte spiegelt sich auch immer noch in den 
drei Inselfeiertagen, dem Markusfest (25. April), dem Heilig-
Blut-Fest (Montag nach Dreifaltigkeitssonntag) und dem Fest 
Mariä Himmelfahrt (15. August). An diesen Feiertagen werden 
nach dem Hochamt im Münster die Reliquienschreine aus der 
Schatzkammer, begleitet von der historischen Bürgerwehr, in 
einer Prozession über die Insel getragen.

Klostergärten Reichenau
Im 724 gegründeten Kloster Reichenau entstanden zwei der 
bedeutendsten Quellen über die Gartenkultur des Mittelalters: 
Der St.Galler Klosterplan und das Gedicht „Hortulus“ des 
Reichenauer Mönchs Walahfrid Strabo. 
Die neuen Klostergärten interpretieren diese Quellen, bauen 
Teile davon nach und stellen einen Bezug zur heutigen 
Gartenkultur der Insel her. Die Gärten umfassen drei Bereiche, 
die alle innerhalb der alten Klostermauer im sogenannten 
„Stillen Bezirk“ des ehemaligen Klosters liegen und teilweise 
archäologisch nachgewiesen sind: Der Kreuzgang, die Hortuli 
(Gärten) mit dem Kräutergarten sowie der Mönchsfriedhof 
mit Obstgarten. Standort der Klostergärten: Beim Münster St. 
Maria und Markus, Besichtigung jederzeit, da frei zugänglich.

TIPP! Entdecken Sie die UNESCO-Welterbeinsel Reichenau bei 
öff entlichen Führungen in den drei romanischen Kirchen, in den 
neu gestalteten Klostergärten, im MUSEUM REICHENAU sowie 
bei Themenführungen durch die Insellandschaft.

Foto © Achim Mende Foto © Irina Drewniok

Sehenswert
»  Münster St. Maria und Markus mit Schatzkammer
 (ehemalige Klosterkirche)

Ö� nungszeiten Schatzkammer
 Montag-Samstag 10.30-12.30 und 14.30-16.30 Uhr
 Sonntag 14.30-16.30 Uhr
 An kirchlichen Feiertagen geschlossen

»  St. Georg
 mit ottonischen Wandmalereien

Hinweis! Die Kirche St. Georg ist aus konservatorischen   
 Gründen von Mai-September geschlossen. Sie kann in 
 dieser Zeit nur im Rahmen einer Führung täglich um 
 11 und 16 Uhr, besichtigt werden.

»  St. Peter und Paul
Apsisbild 12. Jahrhundert

»  MUSEUM REICHENAU 
Das MUSEUM REICHENAU vermittelt an drei Standorten 

 die Klostergeschichte und die Baugeschichte der drei 
 romanischen Kirchen und die Bürgergeschichte der 
 Reichenau.
  Ö� nungszeiten
 März-Oktober täglich 10.30-16.30 Uhr 
 Juli-August täglich 10.30-17.30 Uhr 
 November-Februar Freitag-Sonntag 13.30-16.30 Uhr

»  Inselrundweg

»  Aussichtspunkt Hochwart
 mit Panoramablick über den Untersee

Inselfrisch genießen
Gemüse, Wein, Fisch und Kräuter 
Neben dem Tourismus ist der Gemüseanbau Hauptein-
nahmequelle auf der vom Klima begünstigten Insel. Auf 
ihren Feldern und in den Gewächs häusern ziehen die 
Reichenauer Gärtner etwa Tomaten, Salat und Paprika. 
In den Netzen der Berufsfi scher zappeln Kretzer, Hechte 
und Felchen. Außerdem keltert die kleinste selbständige 
Winzergenossen schaft im südlichsten Weinanbaugebiet 
Deutschlands erstklassige Bodenseeweine. 

Genießen können Gäste die Produkte der Insel in der 
Reichenauer Gastronomie frei nach dem Motto: 
„Aus dem See und vom Feld – frisch auf den Tisch“.

Weitere Informationen und Termine fi nden Sie hier  →
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